
 

 

 

 
 

 

Bürgerinnen und Bürger aktivieren 
für Nachhaltigkeit und Klimaschutz 

Förderungen, Veranstaltungen, Materialien, Aktionen  
 

 
Ein wesentliches Ziel der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes ist, Nachhaltig-
keit konkret zu machen. Nachhaltigkeit soll praktisch umgesetzt werden und in 
eine nachhaltige Lebensweise münden. Das Nachhaltigkeitsbüro der LUBW  
bietet zu verschiedenen  Schwerpunkten Unterstützung an, um Bürgerinnen 
und Bürger sowie gesellschaftliche Akteure für Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
zu aktivieren 

 
Nachhaltigkeitstage Baden-Württemberg 
 
2014 finden zum zweiten Mal die landesweiten Nachhaltigkeitstage statt. An vielen Orten werden entspre-
chende Projekte und Aktivitäten präsentiert, um die Menschen für eine nachhaltige Entwicklung zu gewin-
nen. Das Nachhaltigkeitsbüro hat hierzu Beispiele und Aktivitäten in einem Informationsblatt zusammenge-
stellt, die auch jenseits dieser Aktionstage umgesetzt werden können.  
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/231714/ 
Ferner wurden weitere örtliche Beispiele von Kommunen und Initiativen gesammelt. Informationen zu den 
Nachhaltigkeitstagen gibt es unter http://www.nachhaltigkeitstage-bw.de/ 
 
Zum Beispiel Fußball und Nachhaltigkeit 
 
Was hat die populärste Sportart mit Nachhaltigkeit zu tun? Sehr viel, wie die 
Materialie „Fußball und Nachhaltigkeit“ zeigt. Sie enthält über 100 praktische 
Beispiele, wie Fußballvereine im ökologischen oder sozialen Bereich aktiv 
sind. Ferner zeigen die Aktivitäten der Fußball-Bundesligisten und des Deut-
schen Fußball-Bundes, wie man das Thema bereits gut umsetzt. Fußball bie-
tet eine gute Möglichkeit, das Thema Nachhaltigkeit im direkten Lebensumfeld 
der Menschen zu verdeutlichen und umzusetzen. Gut geeignet sind dafür z.B. 
Aktionen mit fair gehandelten Fußbällen, wozu Beispiele zusammengetragen 
wurden und sogar eine eigener fairer Landesball als Präsent im Rahmen der 
Nachhaltigkeitstage angeboten.  
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/231713/ 
 
Sport und Nachhaltigkeit  
 
Zu diesem Schwerpunkt der Nachhaltigkeitsstrategie Baden-Württemberg ist die Broschüre „Sport und 
Nachhaltigkeit" erschienen. Sie enthält Tipps und Beispiele, wie das Thema Nachhaltigkeit in die verschie-
denen Bereiche wie Vereinsorganisation oder Sportveranstaltungen Eingang finden kann. Viele weitere Bei-
spiele aus der Praxis enthält ein Arbeitspapier des Nachhaltigkeitsbüros. Beide finden sich als Downloads 
unter http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/231713/ 
 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
 
Es gibt in 2014 eine weitere Runde im Förderprogramm "Beispielhafter Projekte für eine Bildung für 
nachhaltige Entwicklung" 
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft hat eine weitere Förderrunde für das Programm 
"Förderung beispielhafter Projekte für eine Bildung für nachhaltige Entwicklung" gestartet. Das Förderpro-
gramm hat die Unterstützung von gemeinnützigen Initiativen zum Ziel, die im Rahmen der UN-Dekade "Bil-
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dung für nachhaltige Entwicklung" einen Beitrag dazu leisten wollen, Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
zur aktiven Gestaltung einer ökologisch verträglichen, wirtschaftlich leistungsfähigen und sozial gerechten 
Entwicklung unter Berücksichtigung globaler Aspekte zu befähigen. Im Rahmen des Förderprogramms kön-
nen einzelne Bildungsprojekte mit bis zu 20.000 Euro gefördert werden. Alle weiteren Informationen und 
Antragsunterlagen finden sich unter: http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/231718/ 
 
Zu diesem Schwerpunkt der Nachhaltigkeitsstrategie Baden-Württemberg wurden in den letzten Jahren mit 
einem Förderprogramm über das Nachhaltigkeitsbüro örtliche Projekte unterstützt. Erste Ergebnisse, Projek-
te und viele Hinweise wurden in einem Handbuch „Zukunft gestalten - Nachhaltigkeit lernen" veröffentlicht. 
http://www.bwstiftung.de/uploads/tx_ffbwspub/zukunft_gestalten_nachhaltigkeit_lernen.pdf  
 
Beispiele für lokale Netzwerke und Praxisbeispiele aus Kommunen enthält die Broschüre „Bildung für nach-
haltige Entwicklung". http://www.bne-portal.de 
  
Umfassende Informationen zu den Aktivitäten im gesamten Themenbereich BNE bietet die Homepage 
www.bwstiftung.de/ 
 
Förderung von Nachhaltigkeitswerkstätten 
 
Zukunftswerkstätten haben sich als bewährte Methoden erwiesen, mit Bürgerinnen und Bürgern Konzepte 
und Maßnahmen zur Gestaltung der Kommune zu entwickeln. Dabei werden auch besonders schon Aktive 
und Multiplikatoren angesprochen. Für Kommunen, die schon einen Nachhaltigkeitsbericht erstellt haben, 
werden Nachhaltigkeitswerkstätten gefördert, bei denen auf dieser Grundlage diskutiert und Leitziele und 
Projekte für die Kommune entworfen werden. Das Land übernimmt dafür Moderationskosten in Höhe von bis 
zu 1500,- Euro. 
Weitere Informationen unter http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/231717/ 

 
Aktivierung für den Klimaschutz 
 
„Bei der Transformation zur Nachhaltigkeit kommt dem Klimaschutz eine besondere Bedeutung zu" stellt der 
WBGU (Wissenschaftliche Beirat der Bundesregierung Globale Umweltveränderungen) in seinem Gutachten 
„Welt im Wandel - Gesellschaftsvertrag für eine große Transformation" fest. 
 
Im Arbeitspapier „Zur Beteiligungspraxis beim Erstellen und Umsetzen kommunaler Klimaschutzkonzepte“ 
finden Sie bisherige Erfahrungen zur Aktivierung und Einbindung von Bürgerschaft und Akteuren sowohl bei 
der Erstellung von Klimaschutzkonzepten als auch beim Planen und Durchführen einzelner Klimaschutz-
maßnahmen: http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/231717/ Kommunale Klimaschutzkampag-
nen: Beispiele & Aktionen 
 
Immer mehr Kommunen gewinnen mit Klimaschutzkampagnen die Bevölkerung für Energiesparen und Er-
neuerbare Energien. Eine Übersicht der baden-württembergischen Kommunen und Aktionen mit Links zum 
Weiterlesen finden Sie unter http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/231984/ 
 
Zur besseren Begleitung und Umsetzung kommunaler Klimaschutzkonzepte – und-prozesse werden für 
dafür zuständige Akteure Moderationsschulungen angeboten. Weitere Informationen über das Nachhaltig-
keitsbüro (s.u.).  
 
Zu weiteren Aktivitäten beim Bürgerschaftlichen Klimaschutz wie der Unterstützung ehrenamtlicher Energie-
Initiativen oder der Förderung bei der  Durchführung von Klima-Werkstätten informiert das Info-Blatt „Bürger-
schaftlicher Klimaschutz“ und die Homepage. 
 
 

Weitere Informationen 
 
Nachhaltigkeitsbüro der LUBW  
Postfach 10 01 63, 76231 Karlsruhe 
Tel. 0721/5600-1406 
E-Mail: nachhaltigkeitsbuero@lubw.bwl.de 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de 
 


